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ABSTRACTEINREICHUNG

Beteiligen Sie sich aktiv an der Programmgestaltung  
und reichen Sie Ihre aktuellen Forschungsergebnisse in 
Form von Abstracts online über die Kongresshomepage 
www.dgpm-kongress.de zum Thema:

ALLES RUND UM DIE PERINATALMEDIZIN

Die Auswahl der Abstracts erfolgt durch das wissenschaft-
liche Komitee.

Angenommene Abstracts werden als freie Vorträge inner-
halb der wissenschaftlichen Sitzungen oder als ePoster in 
das Programm integriert.

Alle Abstracts werden als elektronisches Supplement in 
der „Zeitschrift für Geburtshilfe und Neonatologie“ des 
Georg Thieme Verlags veröffentlicht.

Aus allen angenommenen Abstracts werden der beste 
Vortrag und das beste ePoster prämiert.

Wir freuen uns auf interessante und aktuelle Abstractein-
reichungen!
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 Pränataldiagnostik mit Hilfe eines Simulators
 Diagnostische Punktionen in der Pränatalmedizin
 Hebammenkreißsaal
 Intrauterine Transfusion
 Autoimmunerkrankungen: Was gilt es zu beachten?
 Vaginal-operative Entbindung (VE und Forceps)
 Beckenendlage und äußere Wendung 
 Management drohende Frühgeburt
 Cerclage
 Geminigravidität
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 Peripartale Sepsis
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 Reanimation im Kreißsaal (Geburtshilfe, Hebammen, 

 Neonatologie)
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 praktischen Umsetzung
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GRUSSWORT DES KONGRESSPRÄSIDENTEN 

„EIN ZIEL. VIELE WEGE.“

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

unter diesem Leitgedanken heißen wir Sie herzlich willkom-
men zum diesjährigen Kongress in Berlin, der erneut ganz 
im Zeichen der maternalen und feto-neonatalen Gesundheit 
steht. Der Weg zu diesem gemeinsamen Ziel ist geprägt von 
den Erfahrungen und Perspektiven einer Vielzahl an Exper-
tinnen und Experten aus den unterschiedlichsten Bereichen 
wie Pränataldiagnostik, Fetalchirurgie, Perinatalmedizin, Ge-
burtshilfe und Neonatologie. Ärztinnen und Ärzte, sowohl in 
der Praxis als auch in der Klinik, Hebammen, Kinderkran-
kenschwestern und viele weitere Fachkräfte tragen mit ihrer 
Expertise dazu bei, die Betreuung und Versorgung kontinu-
ierlich zu verbessern.
Auch in diesem Jahr möchten wir die wichtigen Stimmen der 
Selbsthilfegruppen und Eltern mit einbeziehen. Sie leisten 
einen unschätzbaren Beitrag, indem sie die Erfahrungen der 
Mütter und Väter sowie die Betreuung kranker Kinder in den 
Fokus rücken.
Gemeinsam wollen wir uns den unterschiedlichen Sichtwei-
sen öffnen, um im Dialog die perinatale Betreuung weiter zu 
optimieren. Neue Innovationen und Technologien haben uns 
bereits viele Möglichkeiten eröffnet, doch der größte Fort-
schritt entsteht durch den Austausch und die Zusammen-
arbeit aller Beteiligten.
Lassen Sie uns gemeinsam daran arbeiten, das bestmögli-
che Geburtserlebnis für Mutter und Kind zu gestalten und die 
Gesundheit aller Beteiligten in den Mittelpunkt zu stellen. Wir 
freuen uns auf spannende Diskussionen, neue Erkenntnisse 
und den Austausch von Erfahrungen – stets mit dem Blick auf 
unser gemeinsames Ziel: die Verbesserung der maternalen 
und feto-neonatalen Gesundheit.

Herzlichst,
Ihr
Professor Dr. med. Sven Kehl
Kongresspräsident


